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Kulturreferat der Marktgemeinde Krieglach 

und die Musikschule Krieglach 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

Sa., 21. Mai 2022 – So., 22. Mai 2022 

Wettbewerb: 
Sa., 14.00 – 18.00 Uhr 

So., 09.00 – 14.00 Uhr  
 

Fest der Volksmusik: 
Sa., 20.00 Uhr 

VAZ Krieglach 

 

Festkonzert: 
So., 16.30 Uhr 

VAZ Krieglach 
 

 

AUSSCHREIBUNG 

Anmeldeschluss: Freitag, 25. März 2022 

www.josefpeyerpreis.at 

www.musikschulservice.steiermark.at 

www.krieglach.at 
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12. JOSEF PEYER PREIS - 

STEIRISCHER VOLKSMUSIKWETTBEWERB 

 

für Steirische Harmonika und Volksmusikgruppen 

  

Ausschreibung 2022 

Solo, Duo, Volksmusikgruppen & „JPP 2022“ 

 

Sa., 21. Mai 2022 – So., 22. Mai 2022 
 

Wettbewerb: 
Sa., 14.00 – 18.00 Uhr 

So., 09.00 – 14.00 Uhr 

VS/MS Krieglach 

 

„Fest der Volksmusik“ – Volksmusikabend 

Sa., 20.00 Uhr  

Veranstaltungszentrum Krieglach 

 

Festkonzert: 
So., 16.30 Uhr  

Veranstaltungszentrum Krieglach 

 

Kontakt: 

info@josefpeyerpreis.at 

+43 650 57 47 601 

 

Anmeldeschluss: Freitag, 25. März 2022 
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EINLADUNG 
 
Zum mittlerweile zwölften Mal findet der Josef Peyer Preis – Steirischer Volksmu-

sikwettbewerb statt. Am 21. und 22. Mai 2022 dürfen wir mit diesem Wettbewerb in 

Krieglach zu Gast sein.  

 

Josef Peyer (21.11.1933 – 13.05.1994) zählt in der Steier-

mark zu den wichtigsten Persönlichkeiten, die das Spiel auf 

der Steirischen Harmonika geprägt haben. Nach seiner um-

fassenden musikalischen Ausbildung - auf mehreren Instru-

menten - wirkte Josef Peyer als Direktor der Musikschule 

Stainz und als Lehrer für Steirische Harmonika am Johann-

Joseph-Fux Konservatorium in Graz. Neben der Gründung 

des „Stainzer Trios“ und der Herausgabe vielbeachteter 

Lehrwerke für Steirische Harmonika, haben seine Fähigkei-

ten am Instrument einen musikalischen Stil geprägt, der 

auch noch heutzutage die Volksmusiklandschaft positiv be-

einflusst. Josef Peyer setzte sich entscheidend dafür ein, dass im Jahr 1992 die Studi-

enrichtung „Lehrer für Volksmusikinstrumente“ am Johann-Joseph-Fux Konservato-

rium Graz installiert wurde. Seit Herbst 2017 bietet die Universität für Musik und 

darstellende Kunst in Kooperation mit dem eben erwähnten Johann-Joseph-Fux Kon-

servatorium auch das lang ersehnte Masterstudium für „Instrumental- und Ge-

sangspädagogik Volksmusik“ an.  

 

Nach dem großen Erfolg im Jahr 2018 in Bad Aussee wollen wir diesen erfolgreichen 

Weg zu Ehren Josef Peyers weiterverfolgen. Leider musste der 11. Josef Peyer Preis 

– Steirischer Volksmusikwettbewerb in Ilz 2020 aufgrund der Corona Pandemie abge-

sagt werden. Umso mehr laden wir recht herzlich zum 12. Josef Peyer Preis – Stei-

rischer Volksmusikwettbewerb in Krieglach ein. Besonderheit: erstmalig wird der 

Wettbewerb über 2 Tage stattfinden.  

 

Neben zwei Wahlstücken und einem langsamen, kurzen Vortragsstück (Jodler etc...), 

heißt es auch diesmal wieder für alle SolistenInnen ein spezielles Stück aus der Feder 

von Josef Peyer einzustudieren. Die Volksmusik ist ein lebendiger Prozess und so sol-

len auch der Vortrag des Pflichtstücks sowie der Wahlstücke gesehen werden. Der 

Musikalität sollen hier keine Grenzen gesetzt werden. Zusätzlich wird es eine neue 

Kategorie „JPP2022“ geben. Dazu mehr bei den Wettbewerbsbedingungen.  

 

In diesem Sinne freuen wir uns auf ein Wiedersehen in Krieglach und wünschen allen 

TeilnehmerInnen, BesucherInnen und Gästen ein einzigartiges und unvergessliches 

Wochenende im schönen Mürztal.  
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ORGANISATION 
 

Robert Hafner, MA 
 

   

   

 

Dir. Mag. Christian Hartl, MA 

 

 

 

 

Dir. Mag. Manfred Uggowitzer 
 

 

 

 

Mag.a Elisabeth Wiesnegger, BEd 

  
 

 

Isabell Kollegger 

 

 

 

Klement Feichtenhofer  

  

Lehrer für Steirische Harmonika, Hackbrett und Ensem-

ble an der Musikschule der Marktgemeinde Kalsdorf bei 

Graz und am Musikgymnasium Dreihackengasse Graz 

Direktor an der Musikschule Eisenerz und Geschäfts-

führer beim Steirischen Volksliedwerk 

Direktor der Musikschule der Marktgemeinde Kalsdorf 

bei Graz 

Volksschulpädagogin an der Volksschule Semriach und 

Musikwissenschafterin 

Lehrerin für Steirische Harmonika und Studentin an der 

Kunstuniversität Graz 

Lehrer für Steirische Harmonika, Hackbrett und andere 

Volksmusikinstrumente an den Musikschule Krieglach 

und Bruck an der Mur.  
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KATEGORIEN 
 

  

     

 

 

  

 
 

 

  

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Harmonikasolistinnen,  

Harmonikasolisten 

 

 

Harmonikaduos 

 

 

Volksmusikgruppen, 

Ensembles 

 

 

Wertungsklasse  

„JPP 2022“ 
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ALTERSGRUPPEN 

 

 

• Wertungsklassen für Solistinnen und Solisten: 
 

Stufe A:  Geburtsjahrgänge 2012 und jünger 

Stufe B:  Geburtsjahrgänge 2010 und 2011 

Stufe C:   Geburtsjahrgänge 2008 und 2009 

Stufe D:  Geburtsjahrgänge 2006 und 2007 

Stufe E:  Geburtsjahrgänge 1996 bis 2005 

 

 

• Wertungsklassen für Harmonika-Duos: 
 

Kategorie A: Durchschnittsalter bis 13,0 Jahre 

Kategorie B: Durchschnittsalter 13,1 bis 16,0 Jahre 

Kategorie C: Durchschnittsalter 16,1 bis 26 Jahre 

 

 

• Wertungsklassen für Ensembles: 
 
Kategorie A: Durchschnittsalter bis 13,0 Jahre 

Kategorie B: Durchschnittsalter 13,1 bis 16,0 Jahre 

Kategorie C: Durchschnittsalter 16,1 bis 25 Jahre 

 

 

• Wertungsklasse „JPP 2022“: 
 

Solo:   max. 25 Jahre alt 

Ensembles: max. 25 Jahre alt – wobei eine Person als Gruppenlei-

terIn geführt wird. Diese Person darf älter als 25 Jahre 

sein.  
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WETTBEWERBSBEDINGUNGEN 
 

Harmonika - Solo: 
 

Für jede Solo-Kategorie stehen mehrere Pflichtstücke, aus denen eines gewählt werden 
muss, zur Auswahl. Das Pflichtstück, das getragene Vortragsstück (Jodler, Weise, 
etc..) und die 2 Wahlstücke sollen die maximale Spieldauer von 12 Minuten (Stufen 
A, B & C) bzw. 15 Minuten (Stufen D, E & JPP 2022) nicht überschreiten. Die 
Stückauswahl muss so zusammengestellt sein, dass drei verschiedene Tanzgattungen 
(Walzer, Polka, Boarischer, Ländler, Marsch, Menuett oder Polka Franzé) interpre-
tiert werden.  
 
Anstatt des kurzen Stückes kann bei einem der zwei Wahlstücke das getragene Vor-
tragsstück als Vorspiel dargeboten werden. 
Es gilt: der musikalischen Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! 
 
WIEDER DABEI: Pflichtstücke – es gibt in allen solistischen Kategorien ab nun 
einen Katalog an Pflichtstücken (ca. 5 pro Kategorie). Diese stehen sowohl in Noten-  
als auch in Griffschrift auf der Homepage www.josefpeyerpreis.at zum Download be-
reit.  

Über eine Spende für die zur Verfügungsstellung der Noten würden wir uns sehr freuen. 
Bankverbindung: Raiffeisenbank Region Graz – Thalerhof 

„Josef Peyer-Wettbewerb“ IBAN: AT02 3847 7001 0505 3582 
 

 

Beispiele: 
1) Solo Stufe A:  Pflichtstück:  Auswahl aus Katalog 

Wahlstücke:  Hochzeitswalzer, Linzer Polka 
Zusatz:  Hops hodare (Jodler) 
 

2) Solo Stufe E:  Pflichtstück:  Auswahl aus Katalog 
Wahlstücke:  Jodler mit Postwalzer (Hier der Zusatz als 

Vorspiel) 
Katrin Boarischer 

 
 

Harmonika–Duo: 
 

Bei Harmonika–Duos sind keine Pflichtstücke vorgesehen. Drei Stücke unter-
schiedlichen Charakters (Polka, Walzer, Marsch, Landler, etc…) sind vorzutra-
gen. 
 
Besetzung: 2 Steirische Harmonikas mit maximal einem Begleitinstrument. Für die 
Berechnung des Durchschnittsalters ist der Geburtsjahrgang der Kinder/Jugendli-
chen maßgeblich. Das Begleitinstrument kann von einem Erwachsenen gespielt wer-
den.  

http://www.josefpeyerpreis.at/
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Volksmusikgruppen/Ensembles: 
 

Bei Ensembles sind keine Pflichtstücke vorgesehen. Drei Stücke unterschied-

lichen Charakters (Polka, Walzer, Marsch, Landler, etc…) sind vorzutragen. 

 

Besetzung: 1 – 2 Steirisches Harmonikas mit mehreren Spielern/Spielerinnen an-

derer Instrumente. Für die Berechnung des Durchschnittsalters ist der Geburts-

jahrgang der Kinder/Jugendlichen maßgeblich. Bass- und Begleitinstrumente kön-

nen von Erwachsenen gespielt werden (Familienmusik, Stub’nmusi, etc…). 

 

 

Wertungsklasse „JPP 2022“: 

 

 

Für die Wertungsklasse „JPP 2022“ sind keine Pflichtstücke vorgesehen. 

Fünf traditionelle Volksmusikstücke unterschiedlichen Charakters (Polka, 

Walzer, Marsch, Landler, etc…) sind vorzutragen.  

 

Zum ersten Mal wird beim Wettbewerb der Josef Peyer Preis – kurz: „JPP 2022“ 

vergeben. Als Preise werden neben einer Urkunde und einem Pokal ein Fixstart-

platz beim „Alpenländischen Volksmusikwettbewerb 2022“ in Innsbruck 

(Herbst 2022) inkl. Übernahme der dortigen Teilnahmegebühr vergeben. 

 

 

Teilnehmen dürfen: SolistInnen auf allen Volksmusikinstrumenten 

     

Ensembles (Duos, Duos mit Begleitung, Ensembles 

mit/ohne Steirischer Harmonika, Familienmusiken) 

 

Wichtig:  Die Wertungsklasse bleibt TeilnehmerInnen mit Haupt-

wohnsitz Steiermark vorbehalten.  

 Die Altersbeschränkung liegt bei 25 Jahren. Bei Ensem-

bles darf ein Mitglied älter als 25 Jahre alt sein. Dieses gilt 

als Gruppenleitung.  

 

Kriterien: Die steirische Volksmusik, die Authentizität, die Überlie-

ferungen etc. gelten als Bewertungskriterien. Es wird je-

weils einen „JPP 2022“ für SOLO und einen für Ensem-

bles geben.  

 

NEU: 
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Bearbeitungen:  

 

Bearbeitungen müssen instrumentengerecht sein. Sie müssen in melodischer und 

harmonischer Hinsicht dem Instrument entsprechen. 

 

Jüngere TeilnehmerInnen dürfen in höheren Wertungsklassen antreten. 

Das Alter der WettbewerbsteilnehmerInnen wird überprüft. 

Alle Stücke sind auswendig vorzutragen. 

 

 

Austragungsorte:  Volksschule Krieglach, Bürstadtstraße 5, 8670 Krieglach 

    Musikschule Krieglach, Bürstadtstraße 1, 8670 Krieglach 

 

 

Bewertungskriterien: 

 

✓ In jeder Wertungsklasse werden die ersten drei PreisträgerInnen ermittelt. 

✓ Die übrigen TeilnehmerInnen erhalten Prädikate („ausgezeichnet“, „sehr 

gut“, „gut“ und „teilgenommen“) und werden alphabetisch gereiht. 

✓ Die Wertungsspiele sind öffentlich. 

✓ Die Bewertung erfolgt durch Vergabe von Punkten durch die Jury. 

✓ Befinden sich unter den TeilnehmerInnen SchülerInnen oder Angehörige ei-

nes Jurymitgliedes, so wirkt der/die betreffende JurorIn an der Beurteilung 

der Leistung dieses Teilnehmers/dieser Teilnehmerin nicht mit. 

✓ Der musikalische Gesamteindruck wird vorrangig bewertet. 

 

Jury: 

 

Die Jury ist berechtigt Wiederholungen 

zu streichen. Bei Zeitüberschreitung ist 

ein Abbrechen des Spiels vorgesehen. Die 

Jury setzt sich aus fachkundigen Musike-

rInnen und PädagogInnen auf der Steiri-

schen Harmonika und aus dem Bereich 

der Volksmusik zusammen. Die Entschei-

dung der Jury ist endgültig und unan-

fechtbar. 
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ANMELDUNG 
 
Anmeldeschluss: Freitag, 25. März 2022. Die Anmeldung hat erst Gültigkeit, 

wenn die Nenngebühr einbezahlt worden ist. 

 

Nenngebühr (bitte Name und Wertungsklasse am Erlagschein anführen): 

Wertungsklasse Solo:   € 18,- 

Wertungsklasse Duo:   € 20,- (Gesamtbetrag) 

Wertungsklasse Ensembles:  € 25,- (Gesamtbetrag) 

Wertungsklasse „JPP 2022“:  € 30,- (Gesamtbetrag) 

 

Wer kann teilnehmen? 

Teilnahmeberechtigt sind alle ÖsterreicherInnen, die einen ordentlichen Wohnsitz 

in Österreich haben. (Bei „JPP2022“ gilt ordentlicher Wohnsitz in der Steiermark.) 

 

Zulassung zum Wettbewerb: 

Die KandidatInnen erhalten ca. 

vier Wochen vor dem Wettbewerb 

eine Zulassungsbestätigung per 

Email, welche die Auftrittszeit und 

den genauen Ort enthält. 

 

Das Organisationsteam behält sich 

je nach Teilnehmerzahl vor, Wer-

tungsgruppen zusammenzulegen 

bzw. zu trennen. 

 

Anmeldungen: 

Anmeldungen auf der Homepage:  www.josefpeyerpreis.at 
 

Informationen: 

Robert Hafner, MA, Tel.: +43 650 57 47 601 

Dir. Mag. Christian Hartl, MA, Tel.: +43 650 82 08 258 

Dir. Mag. Manfred Uggowitzer, Tel.: +43 664 8410 339 

info@josefpeyerpreis.at 

 

Nächtigungsmöglichkeiten/Info: 

Marktgemeinde Krieglach 

www.krieglach.at 
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Zum ersten Mal findet der „Josef Peyer Preis – Steirischer 

Volksmusikwettbewerb“ an 2 Tagen statt.  

Die Anwesenheit beim Wettbewerb ist an beiden Tagen er-

wünscht. 

 

Die Einteilung zu den Wertungsspielen erfolgt nach Anreiseweg. TeilnehmerIn-

nen, die in der Nähe des Wettbewerbsort zuhause sind, werden vorbehaltlich nach 

Möglichkeit am Samstag eingeteilt. Nächtigungsmöglichkeiten in der Region 

Krieglach werden mit der Zulassungsbestätigung (Email) ca. vier Wochen vor dem 

Wettbewerb mitgeschickt.  

 

Als Rahmenprogramm zum „Josef Peyer Preis – Steirischer Volksmusikwettbewerb 

2022“ wird es am Samstag, 21. Mai 2022 um 20.00 Uhr ein „Fest der Volksmusik“ 

(Volksmusikabend) im Veranstaltungszentrum Krieglach geben. Für die Teilneh-

merInnen und Begleitpersonen besteht die Möglichkeit, sich im Zuge des Online-

Anmeldeformulars Vorverkaufskarten zu reservieren. Diese liegen dann bei der 

Abendkassa am 21. Mai 2022 im Veranstaltungszentrum Krieglach zur Abholung 

(zum Vorverkaufspreis) bereit.  

 

  

NEU: 
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„FEST DER VOLKSMUSIK“ 
VOLKSMUSIKABEND  

 
Samstag, 21. Mai 2022 

20.00 Uhr 

Veranstaltungszentrum Krieglach 
Waldheimatstraße 1, 8670 Krieglach 

 

Eintritt:  Vorverkauf:  €10,- 

   Abendkasse: €12,- 
 

 

 

FESTKONZERT 
Sonntag, 22. Mai 2022 

16.30 Uhr 

Veranstaltungszentrum Krieglach 
Waldheimatstraße 1, 8670 Krieglach 

 

Eintritt frei! 

 
Durch das Programm führt Daniel Neuhauser (ORF Radio Steiermark). Preise 

und Urkunden werden nach dem Preisträgerkonzert vergeben! 

 

Beim Preisträgerkonzert werden ausgewählte SolistInnen, Duos und Ensembles 

teilnehmen. Die Auswahl trifft die Jury. Wer beim Preisträgerkonzert teilnimmt, 

wird mittels mehrfachem Aushang am Sonntag, 22. Mai 2022 um 15.00 Uhr be-

kannt gegeben.  

 

PreisträgerInnen: 

In jeder Wertungsklasse werden die ersten drei PreisträgerInnen ermittelt.         

Ausgenommen: in der Kategorie „JPP 2022“ wird jeweils einen „JPP 2022“  für 

SOLO und einen für Ensembles geben. Alle TeilnehmerInnen erhalten Urkunden. 

Für  

TeilnehmerInnen des 

Wettbewerbes sowie 

Kinder ist der Eintritt 

FREI! 
Kartenreservierung bitte bei der Online-Anmeldung be-

kannt geben! Auch jene, die freien Eintritt bekommen. 
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Der Wettbewerbsveranstalter haftet nicht für Personen- und Sachschäden, 

die im Zusammenhang mit Veranstaltungen dieses Wettbewerbes entstehen. 

 

In gleicher Weise besteht seitens des Veranstalters kein Versicherungsschutz 

für Musikinstrumente. 

 

Mit der Anmeldung erklären die TeilnehmerInnen das Einverständnis zu Rund-

funk- und Fernsehaufnahmen sowie zur Aufzeichnung auf Ton- und Bildträgern 

und zur Vervielfältigung dieser Aufzeichnungen zu nichtkommerziellen Zwecken.  

 

 

An beiden Wettbewerbstagen gelten die zum  

Zeitpunkt bestehenden Coronabestimmungen!  
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GRUßWORTE 

 

   

  

 

 

Geschätzte Volksmusikfreundinnen  

und Volksmusikfreunde!  

 

Auch in seiner zwölften Auflage zählt der Josef Peyer-Wettbewerb zu den bedeutendsten 

Plattformen für junge Volksmusikerinnen und Volksmusiker. Im Jahr 2022 darf sich die 

Marktgemeinde Krieglach freuen als Austragungsort die besten jungen Volksmusikerin-

nen und Volksmusiker unseres Landes willkommen heißen zu können. Auch dieses Mal 

werden bei diesem prestigeträchtigen Wettbewerb wieder hunderte steirische Talente vor 

einer Fachjury ihr großes Können unter Beweis stellen. 

 

Die Lebendigkeit der steirischen Volkskultur und insbesondere der Volksmusik erfüllt 

mich mit großem Stolz, denn es ist eine lange und große Tradition, die hier durch junge 

engagierte Musikerinnen und Musiker fortgeführt wird. Die Volksmusik dominiert wie 

kaum eine andere Kunstform unser Leben und schafft einen Grundstein für das Gemein-

same und Gemeinschaftliche, das unsere Heimat auszeichnet. Aus diesem Grund ist es 

wichtig diese Tradition auch – wie hier mit diesem Wettbewerb, der längst über die Gren-

zen unserer Steiermark hinaus bekannt ist – zu fördern und damit schon bei den Jungen 

die Begeisterung für die Musik zu wecken.  

 

Das ungebrochene Interesse am Josef Peyer-Wettbewerb zeigt auch die hohe Wertschät-

zung für die Organisation und die Jury, die eine großartige Arbeit leisten und den Erfolg 

des Wettbewerbs mitbegründen. Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle den Veran-

staltern und dem Team rund um Robert Hafner, Manfred Uggowitzer und Christian 

Hartl. Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünsche ich alles Gute und viel Erfolg!  

 

Ein steirisches „Glück auf!“ 

 

 

Hermann Schützenhöfer 

Landeshauptmann der Steiermark 
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser! 
Liebe Freundinnen und Freunde der Volksmusik! 
 
Die Steiermark bietet traditionell ein vielfältiges und breites Kulturangebot, auf das wir 

sehr stolz sein können. Ein wesentlicher Bestandteil davon ist auch die Musik und insbe-

sondere die Volksmusik, die in der Steiermark nach wie vor eine große Bedeutung hat. 

 

Für tausende Steirerinnen und Steirer ist das gemeinsame Musizieren ein wichtiger Teil 

in ihrem Leben. Unzählige Kinder erlernen schon in ihrer Volksschulzeit ein Instrument 

und wachsen zu begeisterten Musikerinnen und Musikern heran. Die Erfahrungen und 

Erlebnisse beim gemeinsamen Musizieren begleiten Kinder ihr ganzes Leben lang und 

leisten auch einen wichtigen Beitrag zur persönlichen Entwicklung.  

 

Der Josef Peyer-Wettbewerb fördert seit vielen Jahren die Entwicklung der steirischen 

Jungmusikerinnen und Jungmusikern. Er bietet eine ausgezeichnete Gelegenheit, die tol-

len Leistungen einer breiten Öffentlichkeit vorzuführen und den Kindern die Möglichkeit 

ihr Können zu zeigen.  

 

Ich wünsche dem Josef Peyer-Wettbewerb einen tollen Verlauf und den Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern viel Erfolg und vor allem Spaß. Mein Dank gilt allen Beteiligten, die 

diese Veranstaltung ermöglichen. Mit ihrem Engagement leisten sie einen wesentlichen 

Beitrag zur kulturellen Vielfalt in der Steiermark.  

 

 
 
 

Bleiben Sie gesund! 
Ein steirisches Glück-Auf. 

 

 
 

Anton Lang, 
Landeshauptmann-Stv.  

© Stefan Leitner 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

geschätzte Volksmusikfreundinnen und Volksmusikfreunde! 

 

Musik weckt Emotionen, macht fröhlich oder traurig, putscht auf, beruhigt, streichelt die 

Seele. Die Musik verfügt über die Kraft, Menschen egal welcher Herkunft, welchen Alters 

oder welchen Berufes zu vereinen, sie zu begeistern und zu inspirieren. Sie kann berau-

schen und beruhigen. Sie ist eine Kunstform, die die Welt beschreibt, auch ohne Worte 

und Begriffe verwenden zu müssen. Gerade in herausfordernden Zeiten wie diesen, bietet 

Musik Abwechslung und die Gelegenheit, aus dem Alltags-Blues zu entfliehen. 

Wie wichtig die Musik im Leben der Menschen ist, zeigt auch eindrucksvoll der Josef 

Peyer Preis, der nun bereits zum zwölften Mal vergeben wird. In diesem Jahr darf sich 

die Gemeinde Krieglach freuen als Austragungsort zu fungieren. Ich bin stolz, den Eh-

renschutz für diese traditionsreiche Veranstaltung übernehmen zu können. 

Mein Dank gilt allen Mitwirkenden des Veranstaltungsteams rund um Robert Hafner, 

Christian Hartl und Manfred Uggowitzer, die diesen Wettbewerb auch in schwierigen 

Zeiten möglich machen. Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg 

und Spaß beim Musizieren. 

 

 

Ihre  

 

 

Dr.in Juliane Bogner-Strauß 

Landesrätin für Bildung, Gesellschaft, Gesundheit und Pflege 
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Liebe Freundinnen und Freunde der Volksmusik! 

Liebe Musikerinnen und Musiker! 

 

Der Josef Peyer Preis – Steirischer Volksmusikwettbewerb findet nunmehr zum 12. Mal 

statt und motiviert junge Volksmusikerinnen und Volksmusiker, ihre musikalischen Fä-

higkeiten auf einer Bühne zu präsentieren. Der Wettbewerb, der heuer in Krieglach über 

die Bühne geht, gehört zu den bedeutendsten Wettbewerben für Volksmusik in Öster-

reich.  

Der Josef Peyer Preis trägt einen wichtigen Teil dazu bei, dass Kinder und junge Musi-

kerinnen und Musiker ihr Interesse an der Volksmusik entdecken. Auch in diesem Jahr 

werden bei diesem prestigeträchtigen Wettbewerb wieder hunderte steirische Talente vor 

einer Fachjury ihr großes Können unter Beweis stellen. 

Volkskultur ist lebendig und populär und macht seit jeher einen großen Teil des gesell-

schaftlichen Miteinanders, des sozialen Zusammenkommens der Steirerinnen und Steirer 

aus. Erstmals seit vielen Jahren sind Kultur und Volkskultur in der Steiermärkischen Lan-

desregierung wieder zusammengerückt und ich bin stolz, dass diese bisher getrennten 

Bereiche, nun als eine gesamthafte Vorstellung der steirischen kulturellen Identität nach 

außen getragen wird.  

Die Corona-Pandemie hat uns in einer gnadenlosen Deutlichkeit vor Augen geführt, 

welch große Lücke in unserem gesellschaftlichen Leben aufklafft, wenn Volkskultur nicht 

gelebt werden kann.  

Daher gilt mein besonderer Dank dem Organisationsteam rund um Robert Hafner, für die 

professionelle Organisation und das große Engagement. Allen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern wünsche ich alles Gute und viel Erfolg. 

 

Ihr Christopher Drexler 

 

 

Landesrat für Kultur  
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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 
Sehr geehrte Damen und Herren! 

Herzlich willkommen in der Martkgemeinde Krieglach. Es freut mich, dass der Josef 

Peyer Preis 2022 in Krieglach stattfindet. Musik und gemeinsames Musizieren haben seit 

jeher einen hohen Stellenwert in unserer Marktgemeinde. Dies zeigt sich auch daran, dass 

bereits im Jahr 1955 die Musikschule Krieglach gegründet wurde. Sie schafft das Funda-

ment für viele Kulturvereine. Musik begeistert alle Generationen. Schon im Kindergarten 

und in der Volks- und Mittelschule wird musiziert, verschiedenste Chöre, der Orchester-

verein und unsere Musikkapelle voestalpine Roseggerheimat Krieglach sind unsere Kul-

turbotschafter weit über die Region hinaus.  

Wettbewerbe dieser Art bieten den Musikerinnen und Musikern eine tolle Gelegenheit, 

ihre musikalischen Fähigkeiten einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren. Mein beson-

derer Dank gilt hier vor Ort unserem Musikschuldirektor MMag. Martin Lueger und 

seinem Lehrerteam für ihr musikalisches Wirken und Herrn Musikschullehrer Klement 

Feichtenhofer, der sich insbesonders für die Durchführung dieser Veranstaltung einge-

setzt hat. 

Beim gesamten Organisationsteam bedanke ich mich für die professionelle Planung und 

Durchführung dieses prestigeträchtigen Wettbewerbes, allen Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern wünsche ich viel Erfolg und Ihnen allen einen schönen Aufenthalt bei uns in 

Krieglach. 

 

 

 

DI Regina Schrittwieser 

Bürgermeisterin Marktgemeinde Krieglach 
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Sehr geehrte Damen und Herren! 

Geschätzte Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 

 

 

Die Steiermark ist ein Land der Musik - das ist weit über die Grenzen des Bundeslandes 

hinaus bekannt. Nicht nur die großen Festivals zeugen davon. Auch die steirische Volks-

musik ist allerorts präsent. 

 

Sie ist steirisches Kulturgut und nach wie vor stark gelebte Tradition. Dass das so ist, ist 

all jenen Steirerinnen und Steirern zu verdanken, die als Botschafter dieser Tradition zum 

Erhalt aber auch zur Weiterentwicklung des steirischen Musikgutes beitragen. Als Urhe-

ber, Interpreten, vor allem auch als Lehrer sind sie Wertschöpfer und Vorbild für alle 

Generationen. 

 

Wie auch der Namensgeber des Wettbewerbs Josef Peyer, der nicht nur den Begriff der 

Steirischen Harmonika nachhaltig geprägt, sondern auch die Faszination für musikali-

sches Handwerk weitergegeben hat. Wer eine solche „Note“ setzt, ist gleichzeitig An-

sporn für junge Menschen, die Freude an Instrument und echter Volksmusik zu entdecken 

und das eigene Können auch unter Beweis zu stellen.  

 

Raiffeisen unterstützt den Josef Peyer Preis – Steirischer Volksmusikwettbewerb 2022, 

weil er ein Qualitätsversprechen für Musiker und Musikfreunde in der Steiermark ist. 

Auch dieses Jahr werden sich wieder viele junge Musiker dem hohen Anspruch der Fach-

jury stellen und musikalische Spitzenleistungen darbieten.  

 

Allen Teilnehmer/innen wünschen wir viel Erfolg, vor allem aber 

viel Freude an der Musik!  

 
Mit herzlichen Grüßen 

 

 

 

Gen.-Dir. RLB Steiermark 
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Liebe Freundinnen und Freunde der Musik! 

Liebe Musikerinnen und Musiker! 

 

 

Es freut mich ganz besonders, dass wir - die Firma Schmidt Harmonikaerzeugung - beim 

12. Josef Peyer Preis – Steirischer Volksmusikwettbewerb als Sponsor dabei sein dürfen. 

Josef Peyer war ein lieber Freund meines Vaters Franz Schmidt sen. und daher ist es für 

uns eine umso größere Freude, diese tolle Veranstaltung zu unterstützen. 

 

Der Josef Peyer Preis – Steirischer Volksmusikwettbewerb trägt einen wichtigen Teil 

dazu bei, dass Kinder und jungen Musikerinnen und Musiker ihr Interesse an der Volks-

musik entdecken bzw. sich begeistern, dieses weiterzuentwickeln. Er bietet eine hervor-

ragende Plattform sich schon in jungen Jahren zu präsentieren und das Können einem 

breiten Publikum zu zeigen. Bewertet durch eine fachkundige Jury genießt dieser Wett-

bewerb einen sehr hohen Stellenwert und Anerkennung. 

 

Ich bedanke mich beim Organisationsteam für das enorme Engagement, eine so tolle Ver-

anstaltung auf die Beine zu stellen. Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 12. Josef 

Peyer Preis – Steirischer Volksmusikwettbewerb wünsche ich alles Gute und viel Erfolg! 

 

 

 

 

Mit musikalischen Grüßen 

 
Franz Schmidt 

Harmonikamacher 
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EHRENSCHUTZ/TRÄGERSCHAFT 
 

Hermann SCHÜTZENHÖFER   Landeshauptmann der Steiermark 

Anton LANG     Landeshauptmann-Stellvertreter 

Dr.in Juliane BOGNER-STRAUSS  Landesrätin für Bildung, Gesellschaft, Gesundheit und  

  Pflege 

Mag.a Ursula LACKNER    Landesrätin für Klima, Umwelt, Energie und 

       Regionalentwicklung 

MMag.a Barbara EIBINGER-MIEDL  Landesrätin für Wirtschaft, Tourismus,   

Europa, Wissenschaft und Forschung 

Mag. Christopher DREXLER   Landesrat für Kultur, Europa, Sport und Personal 

Mag. Bernhard PREINER   Bezirkshauptmann Bruck-Mürzzuschlag 

DI Regina SCHRITTWIESER   Bürgermeisterin Krieglach 

MMag. Martin SCHALLER   Generaldirektor der Raiffeisen-Landesbank  

       Steiermark AG 

MMag.a Dr.in Zuzana RONCK   Vorsitzende – Verein Steirisches    

       Volksliedwerk 

Dir. Mag. Eduard LANNER   Direktor des Johann-Joseph-Fux-   

       Konservatoriums 

Familie PEYER bzw. PAYER Die Töchter Bianca, Claudia und Angela sowie Josef 

Peyers Bruder Florian Payer) 

Prof.in Elisabeth und 
em. o. Univ.-Prof. Heinz IRMLER  Mitglieder des „Stainzer Trio“ mit Josef Peyer 

Prof. Mag. Dr. Helmut KOINI   Gründer des Josef Peyer Wettbewerbs und Lehrer  

       am Johann-Joseph-Fux-Konservatorium 

Prof. Siegfried GREIMLER   Gründer des Josef Peyer Wettbewerbes 

Dir. Mag. Christian HARTL, MA  Direktor der Musikschule Eisenerz und   

       Geschäftsführer des Steirischen Volksliedwerkes 

Dir. MMag. Martin LUEGER   Direktor der Musikschule Krieglach 
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Krieglach – eine pulsierende Gemeinde 

 

Krieglach mit über 5.300 Einwohnern, einer Fläche von 93,8 km² und 

seinen acht Katastralgemeinden liegt im Zentrum der Waldheimat. 

Diesen Namen hat die Region vom Dichter Peter Rosegger (1843 - 

1918) aufgrund des hohen Waldreichtums erhalten. Das Rosegger 

Geburtshaus und die Waldschule am Alpl, sind bereits zu weltli-

chen Wallfahrtsstätten geworden. In Krieglach befinden sich auch das 

Heimatmuseum bzw. ehemalige Landhaus und die Grabstätte von 

Peter Rosegger. 

Krieglach liegt auf einer Seehöhe von 612 m und ist als Ausgangspunkt für sämtliche Ausflüge und Frei-

zeitaktivitäten in der Waldheimat und Umgebung der ideale Urlaubsort für die ganze Familie. Das viel-

seitige Erholungsangebot bietet für jeden etwas, um in Ruhe oder aktiv den Urlaub zu verbringen. Beson-

ders stolz sind wir auf unser Gemeinde- und Veranstaltungszentrum, das wir im Jahr 2008 eröffnen 

durften bzw. auf unser Sportzentrum, das wir im Jahr 2012 feierlich seiner Bestimmung übergeben durf-

ten.  

Das Krieglacher Veranstaltungszentrum, regional und überregional bekannt als VAZ Krieglach ist ei-

nes der größten Veranstaltungszentren in der Steiermark. Mit einem Fassungsvermögen von 2000 Per-

sonen und der flexiblen Raumgestaltung ist es 

möglich, für nahezu alle Veranstaltungen den pas-

senden Rahmen zu bieten. Ob Theater, Konzert, 

Lesung oder Maturaball, mit dem VAZ Krieglach 

sind wir sehr gut aufgestellt und gerne ihr Gastge-

ber. Weiterführende Informationen finden Sie auch 

unter www.krieglach/veranstaltungszentrum/.  

 

Unser Sportzentrum, das seit seiner Eröffnung im Jahr 

2012 zur Verfügung steht, erfreut sich ebenfalls größter 

Beliebtheit. Eine dreiteilige Sporthalle, die für alle Ballsport-

arten bzw. Turnierveranstaltungen geeignet ist, bildet den 

Kern des 

Sportzent-

rums. Ein 

Naturrasen-

platz sowie 

ein Kunstra-

senplatz lassen die Herzen unser Fußballer höherschlagen. 

Unmittelbar neben dem Sportzentrum befindet sich einerseits eine moderne Stocksporthalle sowie die 

Tennisanlage. Sämtliche Anlagen sind topgepflegt und nicht nur in seiner Funktionalität sondern auch 

architektonisch ein Blickfang. Weitere Informationen können Sie gerne auf www.krieglach/sportzent-

rum/ abrufen. Ein beliebter Treffpunkt für Familien, Kinder und Jugendliche ist die Jugend- und Fami-

lienfreizeitanlage in der Nähe des Ortszentrums. Für das Freizeitvergnügen stehen ein Streetsoccerplatz, 

eine Minigolfanlage, ein Spielplatz und ein Verkehrserziehungsplatz zur Verfügung. Im Herbst 2019 

wurde ein Zubau zur Gaststätte errichtet, in dem zwei moderne Kegelbahnen installiert wurden. Zum 

Entspannen bietet Krieglach seinen Einwohnern und Gästen ein Wasser- und Naturerlebnisland.  

http://www.krieglach/veranstaltungszentrum/
http://www.krieglach/sportzentrum/
http://www.krieglach/sportzentrum/
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Eingebettet in die natürliche Umgebung findet 

man hier einen Schotter- sowie einen Natur-

badeteich, einen Wasserspielplatz für die 

kleinen Besucher, eine Beach-Volleyball- und 

Kneipp-Anlage, Outdoorfitnessgeräte, eine 

Buffetanlage, einen Bootsverleih. Genau das 

Richtige für heiße Sommertage!  

 

Außerhalb der Badesaison besteht die Möglichkeit zum Fischen im großen Schotterteich. Neben den an-

geführten Freizeitmöglichkeiten ist Krieglach ideal für Wanderer. Gekennzeichnete Wanderwege führen 

quer durch die Wiesen und Wälder und laden ein, die Naturschönheiten zu entdecken. Voll im Trend ist 

Mountainbiken in der Region Waldheimat. Sehr beliebt sind die beschilderten Mountainbikestrecken 

durch den Feistritzgraben oder über die Malleisten auf die Malleisten-Alm sowie durch den Freßnitz-

graben auf das Krieglacher Alpl. Der kinder- und familienfreundliche Radweg R5, der durch das ganze 

Mürztal (Mürzzuschlag – Bruck/Mur) führt, erfreut sich beim Gast ebenfalls großer Beliebtheit.  

 

Krieglach, der Wirtschaftsstandort im Mürztal 

Die Marktgemeinde Krieglach verfügt neben Industrie- und 

Produktionsbetrieben auch über einen guten Branchenmix bei 

den Handels- und Dienstleistungsbetrieben. Eine gute Quali-

tät findet man aber auch in der Gastronomie und im Beherber-

gungsbereich vor. Somit ist auch gewährleistet, dass es in unse-

rem schönen Ort wertvolle Arbeitsplätze gibt, die der Bevölke-

rung ein Arbeiten im Ort ermöglicht. Aufgrund unserer ausgezeichneten Verkehrslage (S 6, B 

72, Eisenbahn) sind wir nur eine Autostunde von Wien sowie ca. 50 Autominuten von Graz ent-

fernt. Mit großer Freude heißen wir auch neue Betriebe in Krieglach willkommen bzw. unterstüt-

zen diese beim Suchen und Finden eines geeigneten Standorts.  

 

Wohnen und Leben in Krieglach 

Krieglach ist eine der wenigen Gemeinden im Mürztal, die 

sich über ein Bevölkerungswachstum freuen kann. Das An-

gebot reicht von Startwohnungen bis hin zu Eigentums-

häusern bzw. Baugründen, die entweder von der Ge-

meinde selbst aufgeschlossen und verkauft werden bzw. von 

privaten Anbietern auch gerne weitervermittelt werden. Be-

wusst bemüht man sich, dass sich alle Generationen von 

der Jungfamilie bis hin zum Senior in Krieglach wohl füh-

len und auf ein geeignetes Angebot von der Kleinkinderbetreuung in der Kinderkrippe über die 

Volksschule, Mittelschule, Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe bis hin zur Pflege zu-

rückgreifen können.  

Krieglach einfach l(i)ebenswert … so der Slogan der Marktgemeinde Krieglach, den wir tagtäglich 

leben! 
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Der 13. Josef Peyer Preis –  

Steirischer Volksmusikwettbewerb  

findet von 25. – 26. Mai 2024 in Ilz statt. 


